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6.Schwerpunkte im Philipperbrief

 1.Christologie 

 2.Zukunft -Leben nach dem Tod und Wiederkunft 

Christi

 3. Irrlehrer

 4.Freude

 5.Hingabe

 6.Gemeinschaft



Zu 1. Welche Bedeutung Jesus 

Christus für Paulus hat - und für uns?

 Aufgabe: „Jesus Christus bedeutet für mich…“

Was zählt Paulus alles auf?

Was würdest Du/Wir sagen?

 Welche Punkte sind mir/uns wichtig? Warum?



Zu 2. Unsere Zukunft 

 Paulus gibt zwei große Hinweise

a) Was steht genau Phil. 1,21 und was Phil. 3,11?

Was bedeutet das? 

Was machst Du 5 Minuten nach Deinem Tod?

b) Phil. 3,20+21 –Was bedeutet die Wiederkunft Christi 

für dich/uns? Was passiert, wenn J.Chr. wiederkommt?



Zu 3. Irrlehrer

 Wo begegnet dir/uns Irrlehre?

Warum hat J.Chr.  bei den Zeichen der Zeit zuerst und 

immer wieder vor Irrlehre (Verführung) gewarnt?

 Wie nennt Paulus die Irrlehrer? Was kennzeichnet sie damals 

und heute?



Zu 4. Freude

 16x begegnet uns „Freude“ im Philipperbrief´, als Nomen 

(Freude), meist als Verb (sich freuen).

 Worüber freut sich Paulus? 

Worüber freust du dich? Was ist unsere Freude?



Zu 5. Hingabe

 Beachte was Paulus als das Zentrum seiner Hingabe 

betrachtet (Phil. 3,10 ff)

 Merke: Die Hingabe, die Paulus lebt und zu der er die 

Philipper und uns ermutigt, sich im Alltag des Christseins 

durch Freude, Güte, Sorglosigkeit und lebendige 

Gemeinschaft mit dem dreieinigen Gott zeigen und 

bewähren. - Siehe dazu besonders die Schlüsselverse:

Phil. 4,4-7! Unbedingt lesen, möglichst auswendig 

lernen!



Zu 6. Gemeinschaft

 Paulus legt besonderen Wert auf die Einmütigkeit 

untereinander und die Übereinstimmung der Denkrichtung 

(Gesinnung) mit dem Willen Gottes.

 Er lobt die Philipper wegen ihrer Partnerschaft am 

Evangelium (Phil. 1,5) von Anfang an.

 Er weist auf das große gemeinsame Ziel hin, zu dem er und 

sie miteinander unterwegs sind (Phil. 3,10-14). 

„Christengemeinschaft ist zuerst Christusgemeinschaft“ 

(D.Bonhoeffer). Er ist ihr Ziel.



Zu 6. Gemeinschaft

 Das Einssein der Christen besteht aus:

 Phil. 1,8 ________ ein Herr

 Phil. 1,27 _______ ein Geist

 Phil. 2,2 ________ eine Liebe

 Phil. 2,4 ________ ein Trachten nach

 Phil. 2,5; 4,2 _____einen Sinn (Gesinnung)

 Phil. 3,3 ________ ein Ruhm



Zusammenfassung

 Was spricht dich in diesen Tagen besonders an?

 Was willst du festhalten und wie umsetzen?



Zusammenfassung

 Der Philipperbrief hat einen besonders herzlichen und 
persönlich gehaltenen Ton. Wir finden kaum eine 
Zurechtweisung, viel konstruktive Ermutigung, das 
Christsein in der Praxis auszuleben. Der Brief ist durchzogen 
von Freude (5x als Hauptwort, 11x als Verb). Der literarische 
Höhepunkt ist der Christushymnus (Phil. 2,5-11), insgesamt 
enthalten die 4 Kapitel 49 Hinweise auf Christus. Nach 
Jahren des Glaubenslebens ist Paulus weiter im vollen Lauf 
unterwegs im Marathon des Glaubens. Siegesgewiss, sich auf 
die himmlische Heimat, den himmlischen Herrn und die 
himmlischen Verheißungen freuend.
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